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In Kärnten dagegen, wo die jlovenische Bevölkerung viel dichter war, wurden

wenig neue Anfiedlungen gegründet. Der deutiche Großgrundbefig jegte fi in den

Havijchen Ortjchaften an, jchonte zwar deren Befis, machte fie jedoch unterthänig und

verlieh das noch ungerodete Land an jeine Stammesgenoffen.

 

    
Altlongobardifche Tracht aus dem IX. Jahrhundert.

Allerdings bildete die Eroberung der DOjtmark durch die Magyaren 907 einen

empfindlichen Verluft für das auffeimende Deutjchthum, der erjt durch die Schlacht am

Lech wieder eingebracht wurde. Doc fonnte fich in der von den Babenbergern iiber-

nommenen „menjchenleeren Einöde” durch das ungehinderte Einjtrömen von Batern,

Franken, Sachjen dejto rajcher ein einheitlicher deutfch-nationaler Typus herausbilden.

Sn Oberfteiermarf verjchwinden nach dem XII. Iahrhundert die flavischen Namen

gänzlich, in Oberfärnten erit nach dem XIV. Jahrhundert. Much der jlovenijche Adel

diejer Länder war nach dem XII. Jahrhundert germanifirt.


